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Beilage zu Nr. 99
der

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeigen .

Bei Tobias Löffler in Mannheim , so wie in allen
Buchhandlungen ( in Karlsruhe bei Hofbuchh . P . Mack¬
lot ) , ist zu haben :

Denkmal für junge Christen
bei der

ersten heiligen Kommunionfeier, oder Kommunion - u .
Gebetbuch für gebildete junge Christen .

2te verbesserte und stark vermehrte Auflage mit Kupfern .
8 . 43 kr . ; auf Velinpapier 1 fl . ; auf Schceibvelinpapier

1 fl . 12 kr.
Bei den vielen trefflichen Gebet - und Betrachtungs¬

büchern mangelte es doch an einem zwekmäßig - n für Neu¬
kommunikanten , wodurch der Herr geistliche Rath Kirch
mit vorstehendem aufs beste abgeholfen hat , indem dieses
geholt - und geistreiche Betrachtungsbuch schon in seiner er¬
sten Auflage bei der erwachsenen Jugend zur Belebung ih¬
res Gottessinnes reichlichen Segen verbreitete , und jezt
durch die beträchtlichen Vermehrungen aller nothwrndigen
Gebete zum allgemeinen Gebrauche sich noch mehr eignet ,
und die edle Absicht des Herrn Verfassers , recht vielen Se¬

gen damit zu verbreiten , nicht verfehlen wird .

Bei G . Braun in Karlsruhe und in allen Buchhand¬
lungen sind zu haben :

Predigten und deren geschichtliche Ver¬
anlassung , von Gottlieb Bernhard Fecht .
Mit dem Bildnisse des Verfassers , gr . L . broch .
1 st . netto .

Inhalt : I . Predigt in Auggen nach dem Treffen bei
Schlierigen , und Geschichte. II . Predigt in Graben , zu
der Todesfeier des hochseligen Erbprinzen Karl Ludwigs ,
i8or . III . Predigt in Kork , zu der Todesfeier Karl
Friedrichs . IV . Geschichte des Ausfalls von Strasburg
im Jahr 1814 , und zwei aus dieser Veranlassung ent¬
standene Reden . V . Geschichte der Feier des Refcrma -
tivnsfestes in Kork , und Predigt . VI - Leidensgeschichte
des Kirchspiels Kork , nebst Auszug aus einer Predigt .
VII . Geschichtliche Veranlassung zu den Predigten am Na¬
mens - und Geburtstag des Regenten mit fünf Predigt¬

auszügen . VIII . Nach der Rükkunft vom Landtage , zwei
Predigtentwürfe .

Pforzheim , ( Frucht - Versteigerung . ) Mitt¬
woch , den - I . d. M - , Vormittags um io Ubr , werden auf
dem diesseitig herrschaftlichen Speicher , unter Vorbehalt ho¬
her Ratifikation , gegen bei der Abfassung zu leistende haare
Zahlung —, Lo Malter Haber
Parthienwclse öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber andurch
eingeladen werden ,

Pforzheim , den 5 . April 1824.
Großherzoglichc Domainenverwaltling .

C r e c e l i u s.

Ettenheim . ( Frucht - und Wein - Versteige¬
rung . ) Von Seiten Unterzeichneter Bcdienstung werden am
Mittwoch , den >4 - dieses, Vormittags 9 Uhr , öffentlich ver¬
steigert : ^12 Vrtl . Weizen ,

36 - Korn ,
48 - Haber .
14 - Molzer ,

sodann Nachmittags um 2 Uhr :
400 Oehmle Wein , 1823er Gewächs .

Ettenheim , den Z . April 1624.
Großherzoglichc Domainenverwaltung .

F l e i n e r.

Äberkirch . ( Wein - u . Frucht - Versteigerung .)
Dienstag , den iZ . April d . I . , Vormittags 10 Uhr, werden
aus diesseitig herrschaftlicher Kellerei

i8v Hehmle Gefällweine von i6 - Z ,
sodann

70 bis 78 Dehmle Weinhefe ,
ferner von dem diesseitigen herrschaftlichen Speicher

27 Vrtl . Korn
öffentlich versteigert werden.

Oberklrch , den - . April 1624.
Großherzoglichc Domainenverwaltung .

Sievert .
Heidelberg . ( Haus - Versteigerung .) DerErb -

vertheilung wegen wird die dem verstorbenen hiesigen Bürger
und Handelsmann Joseph Egidius Hafner ( Firma Franz
Karl Hafner Sohn ) zuständig gewesene Behausung den

26 . April laufenden Jahres ,
auf dahiesigem Rathhause , Nachmittags 3 Uhr , unter sehr an¬
nehmlichen Bedingungen , öffentlich versteigert werden .

V -rbenannte Behausung ist drei Stvkiverke hoch / 0 ?»
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Grund aus bis unter das Dach massiv von Steinen aufge -
führt , unv bestens unterhalten , auch mit .eine,» laufendenBrunnen versehen.

Da erwähnte Behausung in der besuchtesten und gangbar¬
sten Gegend der Stadt , an dein großen Epeiscmarkt , gelegenist , so bietet dieselbe für den Betrieb jeden Geschäfts die
schönste Gelegenheit dar ; insbesondere ist solche von jeher rumBetrieb der Spezerei - und kurzen Waarenhandlung mit sehr
gutem Erfolg benuzt worden , indem ihre schöne Lage und der
sehr geräumige und mit sehr schöner Einrichtung versehe¬ne Laben , so wie manche andere Bequemlichkeiten , den bis¬
herigen Eigenthümern sehr starken Zugang von hiesigen sowohlals auswärtigen Käufern verschafft hat .

Die vortheilhaften Bedingungen , unter welchen die Ver -
steigerung der hier beschriebenen Liegenschaft vor sich gegen wird ,können sowohl auf hiesiger Staötschreiberei , als bei dem Te¬
staments - Exekutor , dem Doktor Bachers , eingefchcn wer¬
den , an welch lezieren sich auch auswärtige Kaufliebhaber in
frankirten Briefen wenden können .

Heidelberg , den 07. März 18- 4.
Großherzoglicher Stadtrath .

Lom her din 0.

Weinheim . stW e in - V erst e i g e ru n g . ü Den 22.
April d . I - , Vormittags 10 Uhr , läßt Unterzeichneter nach¬
stehende aus den besten Lagen und sehr rein gehaltene
Weine in der Behausung des Handelsmann Kissel I - it . 0
Nr 02 in Weinheim an der Bergstraße versteigern :
Nr . Fuder . Ohm . Jahrgang . Ort , wo derselbe gewachst

1 . 2 2 » 822er Weinhcimer rvther .
2 . 1 2 do. do. do .
3 . — z Do . do. do .
4- 2 — do. do . weißer.
5 . 2 1 do. Do . Huvcrgrr .
6 . 2 1 do . d ». -weißer.
7- r 9 do. do. Ktßttch .3. 2 5 » 8iger Heinsbacher . ^

Die Proben werden Morgens an den Fässern gegeben .
C . F . Rudi

Ettlingen . sAussorderung - I Joseph Odert ,
Bürger und Webermeister , n Pfaffenroth , ist kinderlos , mit
Hinterlassung eines lezken Willens , gestorben.

Wer auf seinen Nachlaß aus irgend cinrm Grundel recht
Mäßige Ansprüche zu haben glaubt , wird aufgcfordert , solch

bis zum i . Ma ! d . I .
vor dem hiesigen Amt geltend zu machen , widrigenfalls die
V -rlaffenschaft nach dem lezttn Willen des Verstorbenen hin¬
ausgegeben wird .

Ettlingen , den 24 . März,824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .

Karlsruhe , sAuff 0 rdernng . ^ Es wurde von
dem Franz Anion Gulat und dem Dr . Widmar zu Wien
im Jahr 1600 ein Solawechsel der Handelsleute Reutlin -
ger und Williard über 8ooo st . W - W . , <1. ä . Wien den
, . August , 798 in der Dcpositenkiste dahier depoairt . Da sich
nun über die Ansprüche an diesen Wechsel ein Rechtsstreit zwi¬
schen den Erben des Franz Anton Gulat und den Erben des
vr . Franz Anton Widmar 6 zu Wien entspannen hat , und
später ein weiterer Rechtsstreit zwischen den Gnlat ' schen Er¬
ben gegen die Karl Sriedrich W ill ia rd ' fchen Relikten und
- ie Elkan Reutlingcrs Wittwe dahier anhängig wurde ,
so werden nunmehr , vermöge hochpreislich hofgerichtlicher Ver¬
fügung vom » 3 . Febr . d . I . an diesseitige Stelle , sämmtliche
Gläubiger des Franz Anton Gulat unter dem Präjudiz des

Ausschlusses mit ihren Ansprüchen vorgeladc « , und zu derErklärung
binnen 6 Wochen

dahier aufgcfordert , ob sie sämmtlich hinsichtlich ihrer An¬sprüche an die Gantmaffe befriedigt scyen , oder ob solche nochwegen ganzer oder theilweiser Befriedigung einen Anspruch an» den fraglichen Wechsel zu formiren hätten , und ob sie daherim Fall den Erben des Franz Anion Gulat ihre eventuellenAnsprüche hiervon lediglich überlassen , ober im lezten Fall ,Den Rechtsstreit allein , oder mit den Erben gemeinschaftlichfo ^tftihrcn , und zu dem Ende die bereits in erster Instanzgepflogenen Verhandlungen genehmigen wollten , oder de» lez -icn etwas beizufügen hätten .
Karlsruhe , den 17. März 18-4.

Großherzogliches Stadtamt .
Karlsruhe . ^ Aufforderung . !, Die unbekanntenLeibescrben und allenfattsigcn Gläubiger des unlängst dahiermit Hinterlassung eines Testaments verstorbenen Großhcrzogli -

chen Rcchnungsraths Karl Christian Gebhardt werden auf¬gefordert , ihre Ansprüche an die Derlaffenschastsmasse
binnen sechs Wochen ,

von heilte an , vor dahiesigcm StadtamtSrevisorate anzumel »den und nachzuweisen , widrigenfalls über das vorhandeneVermögen des Erblassers nach dem Testamente verfügt wird .
Karlsruhe , den 26 . März 1624 .

Großherzogliches Stadtanit .
Karlsruhe . stAuffo rder » ng - ü Wer an die Erb¬

masse des kürzlich dahier verstorbenen Handelsmanns GustavPfeifer einen Anspruch machen zu können glaubt , wir »aufgefordcrt , solchen
Freitags , den Za. April d . I . , Vormittags g Uhr ,

bei dahiesigem Stadtamtörevisoeate anzumelben unb nachzu-weisen.
Karlsruhe , den Zr . März 1824.

Großherzogliches Stadtamt .
Karlsruhe , fSch u l d cn - L i q u 1 d a ti 0 n . ss DurchBeschluß vom heutigen ist über das Vermögen des MichaelKöhler von Liedolsheim Gant erkannt , und Lagfahrt zurSchuldcnliquidation auf

Dienstag , den » » . Mai I . I . , Vormittags 6 Uhr ,
anbcraumt worden . Alle Gläubiger des genannten Fallitenwerden aufgcfordert , bei dem Unterzeichneten Amte auf obigen
Lag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch ,
tigte , ihre Forderungen rcsp. Vorzugsrechte , unter Vorlage
-der betreffenden Urkunde» , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . In
gedachtem Termine wird auch über die Wahl des Ourstoi -
massae , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Masse verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬
datare liquidirenden Gläubiger aber angenommen werden , daß
«r in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren heitrere .

Karlsruhe , Len 2g . März , 824 .
Großherzogliches Landamt .

B . V - d . S . B .
v . Vogel .

Karlsruhe . stSchul den - Liquidation . !, Durch
Beschluß vom heutigen ist über das Vermögen des Schuster »
Georg Michael Seift von Liedolsheim Gant erkannt , un »
Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Donnerstag , den , 3. Mai l . I . , Vormittags 3 Uhr ,
anberaumt worden . Alle Gläubiger des genannten Falliten



werden anfgefordert , bei dem Unterzeichneten Amte auf obigen
Tag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevvllmäch -
lir -e , ihre Forderungen , resp . Dorzagsrechte , unter Vorlage
der betreffenden Urkunde» , richtig zu .steilen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenen Waffe ausgeschlossen werden . In
gedachtem Termine wird auch über die Wahl des Lurawr
in «» -ine , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Malst , verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬
datare liguidircnden Gläubiger aber angenommen werben , daß
« r in dieser Hinsicht der Mehrzahl - er Kreditoren beitrcte .

Karlsruhe, den 29 März 1824.
Grofihcrzvglichcö Landamt .

B > V d . O . B .
v . Vogel .

Karlsruhe . sS chu l d e » - Liq ui d a t i 0 n .^ Unterm
heutigen wurde gegen den hiesigen Handelsmann Franz Phi¬
lipp Schalk Gant erkannt . Es werden deswegen alle seine
Gläubiger aufgeforderl , in dem auf

Dienstag , den - 7 . April d . I . , Morgens g Uhr ,
anberaumten Termin zur Schuldcnliquidation und Versuch ei¬
nes Stunvungs - und Nachlaßvcrgicichs , entweder in Person
oder durch gehörig Bevollmächtigte , zu erscheinen , und ihre
Forderungen richtig zu stellen , widrigenfalls sie von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen würden .

Karlsruhe , den 24 . März 1824 .
Großherzogliches Stadtantt .

Heidelberg . sSchuIden - Liquidation - H Ucber
das verschuldete Vermögen des Müllers Friedrich Kretz in
Leimen wird nndurch Gant erkannt , und sämmilichc Gläubi¬
ger demnach vorgcladen ,

Freitag , de » So . April 2 - , Vormittags g Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei entweder in Person oder mittelst
eines Bevvttmächugten zu erscheinen , und ihre Forderungen
und deren Vorzungsrechie , unter Vorlegung der besfattsigen
Beweismittel , richtig zu stellen , bei Vermeidung des AuS-
schlnffcs von der Masse , resp . Verlust ihrer Vorzugsrechte .

Heidelberg , de» 26 März 1824 .
Großherzogliches Landamt .

Ncumann .
Ettenheim . sSchnlden - Liquidation . ss Uebcr

das Vermögen der OPsenwirth Landolin Stulzischen Ebe -
leuie von Kippcnbcim ist Gant erkannt , und zur Schulden -
liquidativn und Erzielung eines Borg - und Nachlaßvcrgicichs
Lagsahrt aus

Montag , den 26. April d . I .,
in diesseitiger Anuskanzlci festgestzt , wobei sämmtliche Gläu¬
biger zur Anmeldung und Richtigstellung ihrer Forderungen ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , zu erschei¬
nen haben .

Eltenhcim , den 2 . April 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

D 0 n s b a ch .

Kenzin gen . sS chu l d en - Li qui da tko n - H Han¬
delsmann Jahann Baptist Haderer von Forchheim hat sich
beute zahlungsunfähig erklärt . Wir haben hieraus gegen den¬
selben die Gant erkannt , und Lagsahrt zur Schuldenliqui -
daüon auf

den 22 . April d. I .
auf diesseitiger Kanzlei ungeordnet . Es werden daher alle
Diejenigen , welche an den Gantircr zu fordern haben , zur Li -
quidirung auf obigen Tag , bei Vermeidung des Ausschlusses
» en der vorhandenen Masse , aufgesordert . Zugleich wird be¬

merkt , daß man einen Borg - und Nachlaßvergleich zu erzie¬
len suchen werde.

Kcnzingen , den 2g . März 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W 0 lfing 1 r .

Bühl , s S ch ulden - Liquidation . ) Gegen da«
Vcrniö « > des Bürgers Joseph Meister von Ulm wird der
Gantprozcß erkannt , und Schuldcnliquidation

Donnerstag , den 22 . April b . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf der Amtskanzlei dahier ungeordnet , wobei sämmtliche
Gläubiger desselben bei Vermeidung des Ausschlusses ihre For¬
derungen richtig zu stellen haben .

Bühl , den - 6 . März 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Berrolla .

Bopberg . sSchulden - Liquidation - H In Der -
laffenschaftssachcn des Fürst !. Salmischen Rentamtmanns S i -
kenbergcr zu Krauiheim wird zur Schuldenliquidativn
Tagfahrt auf

Mittwoch , den 5 . Mai d . I . , Morgens , 0 Uhr ,
in Krautheim anberaumt , und werden hierzu sämmtliche Gläu¬
biger unter dem RechrSnachtheil des Ausschlusses von der Masse
öffentlich vorgeladen , um ihre Forderungen richtig zu stellen .

Bopberg , den 28 . März 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

H 0 ffmann .

Rhetnbkschofsheim . sWeiter hina us g esej te
Unterpfandsbuch - Lrneuerung . ^ Wege » eingetrete -
nen Hindernissen wir - die auf den , 5 . , 26. und 17. d . M -
ausgeschriebene Pfandbucherneuerung auf

den 26 ., 27. , 28 ., 29 . und 3„ . desselben Monats

festgestzt , was unter Bezug auf das in der frühem Auffor¬
derung angedrohte Präjudiz hiermit öffentlich bekannt gemacht
wird .

Rhcinbischofsheim , denApril 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

I ä g e r s ch m i d.

Ettli n g eu . Mnterpsa n d s bu ch - Er » eu eru n g .Z
Wegen nötiug crsiindcner Renovation des Pfandduches der
Gemeinde Malsch werden alle itcjcnigen , weiche ein Psand -
oder Vorzugsrecht auf i » der Malsch er Gemarkung gelege¬
nen Liegenschaften habe» , hiermit aufgeforderl , ihre i » Hän¬
de » habenden Urkunden in Original oder beglaubier Abschrift

den 5 . , 4 , 5 ., 6 . und 7 . Mai d . I .

bei dem Großherzoglichen Anitsrcvisorat dahier um so gewisser
vorzulegen , als nach Verfing der anbrraunilen Liquidallons -

tagc die Malscher Ortsvorstände von ihrer Verantwortlich¬
keit für die nicht erschienenen Psandgläukvger cnlbundcn sind,
und icztcre alle » durch ihre eigene Vernachlässigung für >>e
entstehe» mögenden Schaden sich selbst zuzuschrciden haben .

Ettlingen , den Zo . März >824
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .
Achern , sEdiktalladung .g Lorenz Sebacher von

Unterwasser , Vogtei Sttenhöstn , hat sich schon vor So Jahren
von Hause entfernt , und seither nichts von sich hören lassen .
Derselbe wird daher auf Andriogcn seiner Verwandte » auf¬
gefordert ,

binnen Jahresfrist

sich dahier zu stellen , und sein in ungefähr 40» fl . bestehende«



Vermbgen in Empfang zu nehmen « andernfalls er für ver .
schollen erklärt , und sein Vermögen seinen nächste » Verwand¬
ten in fürsorglichen Best ; , gegen Kaution , ausgefolgt wird .

Achern , den 16 . März 1824 .
Großherzoglichks Bezirksamt .

Ä c r n .

Bonndorf . fEdiktalladung . ) Lorenz Hupfer ,
von Brenden , wurde im Jahr , 607 ^ um Groß !,erzoglichen Mi¬
litär ausgehoben , und im Jahr rüatz dem 4 . Linieninfanterie¬
regiment zugethcilt , mit welchem er nach Spanien gekommen
feyn soll , ohne daß jedoch hierüber bestimmte Auskunft erho¬
ben werden konnte .

Da von gedachtem Hupfer seitdem keine Nachricht oder
sonstige Kunde mehr eingetroffcn ist , so wird derselbe , in Ge¬
mäßheit hohen Kriegsministcrialbeschlusfcs vom L. dieses , Nr .
191S , hiermit aufgefordcrt ,

binnen einem Jahre
sich dahier zu melden , oder über sein Leben und Aufenthalt
legale Nachricht anher gelange » zu lassen , widrigenfalls sein
unter Pflegschaft stehendes Vermögen » ä cires ikoofl . seinen
«rbsberechtigten Anverwandten in fürsorglichen Besiz eingeant -
wortet werden würde .

Bonndorf , den,4 . März 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Teufel .

Ettenhekm . fEd iktalladung . u Franz Anton
Werner von .Mahlberg , welcher im I . , 796 bei eine Df
sizier des Eondeüschen Armeekorps in Diensten getre tcn istWird hiermit aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
sich dahier einzufinden , oder von seinem Leben u » d Aufenthal .
Nachricht zu grben , widrigenfalls sein ihm angefallenes väter
» iches Erbe von 3 oc> fl . seinen nächsten Verwandten i» für¬
sorglichen Besiz gegeben werden wird .

CttenheiM , de » - 5 . März 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D 0 n s b a ch>

Sberkirch . fEdiktalkadung . H Der schon längst
abwesende Bürgerssohn Xaver S t eh le von Nusbach , wird
hiermit aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist
dahier zu melden , und sein unter Pflegschaft befindliches , in
iLSZ st . bestehendes Vermögen in Empfang zu nehmen , an¬
dernfalls er für verschollen erklärt , und dasselbe seinen nächstenDerwandten in fürsorglichen Besiz gegeben werden wird .

Sberkirch , den 22. März , 6 - 4-
Großherzogliches Bezirksamt -

S ch m i t h.
Tryberg . fVorladung . ) Der Uhrenhändler , Jo¬

seph Äienzler von Schonach , welcher sich ohne vorher cin -
geholte Bewilligung im Auölanve häuslich niedergelassen hat ,wird anmit aufgefordert , sich Hierwegen

binnen 3 Monaten
dahier zu verantworten , widrigenfalls gegen ihn nach VtN be-
ßehenden Gesetzen verfahren werben würde .

Lryberg , den 22 . März , 824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B l e i b i m h a « s.
Achern . fDerschollenheits - Erklärung . 1 Daher Sattler Attto » Zktkwoch von hier sich auf die amtliche

Vorladung vom 22 . März , 82z nicht gestellt hat , so wird er
nunmehr für verschollen erklärt , und dessen Vermöge » seinen
sich gemeldet habenden Verwandten in fürsorglichen Besizübergeben .

Achern , den 28 . März 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ä crn .

Lörrach . fV ersch 0 ll c n h e i t s - E r k l ä r u n gH In
Bezug aus die schon von dem ehemaligen Oberamt Röteln un¬
term , 5 . Juni 1804 erlassene L'Sikialladung werden die Brü¬der Johann Michael und Johann Georg Geitlinger von
Welmlingen für verschollen erklärt , und es wird ihr Vermö¬
gen nunmehr ihren nächsten Anverwandten , gegen Sicherheits¬
leistung , verabfolgt .

Lörrach , den 22 . März , 824.
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .

Rastatt . fV erschollen Heits - Erklärung . ss Nach¬dem sich Joseph Schiffmacher von Gaggenau , der Vor¬
ladung vom 9. Dez . 1622 ungeachtet , bisher nicht gemeldet ,
so wird derselbe andurch für verschollen erklärt , und dessen
Vermögen seinen nächsten Verwandten in fürsorglichen Besiz
gegeben.

Rastatt , den 24 . März 1824 .

Großherzogliches Dberamt .
Müller .

Buchen . fV er fcho l kenh ei ts - E rkläru » g .1 Du
der Bäckergesell Valentin Schäfer von Limbach auf die öf¬
fentlichen Vorladung vom , g . Nos . >822 , Nr . 2976 , nicht
erschienen ist , so wird er hiermit für verschollen erklärt , und
sein Vermögen dessen nächsten Anverwandten in fürsorglichen
Besiz übergeben .

Buchen , den g . März 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Weber .

Tübingen . fSchulden - Liquidation . ) Da der
mit den Gläubigern des Königl . Kammerherrn , Freiherr » Jo¬
hann Nepomuk Benedikt Anton von Ulm auf Werrenwaag ,
Kallenberg und Poltringen im Mürz 1819 abgeschlossene dila¬
torische Zahlungsvergleich , wegen ei,»getretener ungünstiger Um¬
stände , besonders wegen der indessen so sehr gesunkenen Frucht -
preise , nicht eingchalten werden kann , und daher ein Kon¬
kursverfahren ciugeleit-ct werden muß ; sv werden sämnitliche
Gläubiger , welche aus irgend einem RechtSgrunde Forderun¬
gen an die Masse des gedachten Freiherr » Anton von Ulm zu
machen haben , hiermit aufgefordert ,

Montag , den 2, . Junius d . I . ,
vor dem König ! . Gerichtshof allhicr in Person , oder durch
rechtsgehörig zu bevollmächtigende Anwälte , zu erscheinen , und
ihre Forderungen sowohl an die in den Königl . Würtemberg ' -
schen als in den Großherzogl . Badcn ' schen Landen befindliche
Masse zu liquidiren , auch die etwa anzusprechendcn Vorzugs¬
rechte auszuführen ; indem diejenigen Gläubiger , welche dieser
Auflage nachzukommc » unterlasse » , durch den Dienstags , der»
6 . Jul . d . I auszusprechcnd .' li Präklusiv - Bescheid mit ihre »
Ansprüchen werden ausgeschlossen werden .

So beschlossen im Civil - Senat des Königl - Württemberg ' «
schen Gerichtshofes für den Schwarzwaldkttis , TMngkl «,
den r6 . März » 624 .

v . Georg » ».
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